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Bist«« Irisch!« und qesaliei»« K>»i>ch ! stet«
frilche stelbstiiemachl' Wurst an Ha,,».

Vikior Koch.

John Lohmann.
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Charles Hang,
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sapaitlla, Settert-Wasslr, Bilsast Ging«
Ale, tmd Apple Äider.

Die Des Moines, Ji>, Turner sind
sest an der Arbeit, das Deutschlhum für

Der Neubau soll iSN,<X>O kosten.

Die Äiardi Gras Zeier il> in Lillle

Redoule nebst MaSiendall stalisand und

stoß. Bald slchUe sich unser Sladwaler so

La Gripp«

?ür Schwindsucht grhaltcn.^Am

von LaGrippe spricht, diese Leute haben
aber nie an La Grippe gelitten. Jeder-
mann, der »iur einen leichten An fall

mittel sllr alle
/ Fälle. Frau

> L°u Davi«. Fa<
X R »'"«"'ll'. T-nn..
> schreibt wie folgt:

.Ich litt an einer Kranlheit, die unter
dem Namen La Grippe besannt ist; die

Aerzte sagten, daß ich an Schwindsucht
leide. Ich hatte einen schrecklichen Husten

sonnte bei Nach» nicht schlafen,

Pe-ru-na zu »ersuchen. Ich laufte eine

Zlasche und in der zweiten Nacht hatt«
mein Husten ausgehört. Ich nahm zehn
Flaschen und glaube ich bestimmt, daß
mir Pe-ru-na da« Leben gerettet Hai.
Zch empsehle Pe-ru-na allen denjenigen

welche an La Grippe leiden/'
Schickt für ein freie« Buch übe,

..Winter-Katarrh." Pe>

Columbu«, Ohio.

Galanterie auf hoher See.
Unter dieser Spitzmarie erzählen Pa

rifer Blätter folgende« Vorlommniß >
Eine der hervorragendsten Sängerinn«
Frankreichs kehrte lllrzich auf einem beul

lchen Schiffe au« Amerika zurück, Ali

sie eine« Abend« da« Programm de« Di
nerconzerte« Überflog, sah sie daraus ei
nen ..Triumphinarlch au« dem Krieg

?Ich bin sicher", sie zu einer ne
ben ihr sitzenden gleichsall« französische,
Dame, ?daß diese Unkorrektheit un« ge
genliber leine beabsichtigte ist, aber dai
ist mir gleichgiltig. Ich bin zu leh>
Patriotin, um nicht beim Anstimmen die

se« Triumxhmarfche« sofort eine Kund
gebung nach meiner Art zu machen. Si
werden sehen !"

Der Copitän, der diese«
zufällig und die Ans»»un<

ier Summe einen Befehl. Im Augen>
blick, da die deutsche Hymne erschallen
!ollte, schickt sich die französische Sänge-
rin, die nur mit MUH« ihr- Aufregung
oerbarg, an von der Tafel auszustehen

die Sängerin erhebt aber
dleich. g-rllhrl, »erblllff> stehen, während
»e Passagiere und Offiziere ihr fympa-
hilch zulächelten. Die Kapelle spielte
die ?Marseillaise."

Unsere Marine-Miliz.
Da« Marinedepartement hat einen

gelicht über die jetzige Stärke der Ma>
iine-Miliz veröffentlicht. Sie zählt im

Aanzen 444 S Officiere und eingemusterte

Z7V3 Mann seil dem letzten Bericht. Die
>jl>hl der gelammten Leute und Officiere

icul, U>s ; Florida, ISKGeorgia.
; Jllinoi«, 523 ; Louisiana, SS!i !

Ltaryland. 240; 44l ;
Wchigan, l»3 ; New Jersey. 364;
lieiv Aorl, 47! i ; North Carolina, 23V;
Ohio, 21« ! Pennlylvania, !ilk; Rftode
Z«land, l30; South Carolina. IS2;
Lirginia. 44. Total, 4445.

Die vom Congreh zur Unterstützung
>e« Marine » Milizdienste« bewilligten
»60,<XX> weiden in einigen Tagen »er-

Mit Mann un« Mau« »nterge-
gangei«.

E« besteht lein Zweifel, daß da« briti-
che Schiff ?Asia", da« von Manila

Äelchick de« Schiffe« hin. Die °ufge-

>e« und eine« etwa zwölfjährigen Mäd
he»«. Der Mann hielt da« Kind fest
imschlungen. Er wurde offenbar beim

s>rma Taylor Bio«, von St. John, N,
Kapitän de« Schiffe« war Ä. M

Wichtig für Veteran«».
In Folg« einer am 27. Mai ISSZ in

dem Falle von Sharle« T. Bennelt von
dem damaligen Sekretär det^Jnnern
fion«ansprüche. die unier dem Geletz vom

S 7. Juni IBSV bewillig! worden, einer
nochmaligen Prüfung unterziehen sollte.
Da« Resultat war, daß in circa LS SM

Hlllf«selretär de« Innern Webster Da-

geben, nochmal« zum Wort zu kommen.

Jäher Tod.
Von plötzlichem Tode wurde am Sonn,

genwarl von 300 Personen mit der Jn>

Vereinshalle beschästigt war. Er halb
sich nach dem vorderen Theil der Plat>

Schreckliche Erdbeben.

an die New Jork ?World" meldet, da

ehr gebirgig. Sie hat eine Bevblteiun,
>on etwa B,<XXI bis ISMO Seelen. De>

ehr bedeutend.

Sin Golddieb in »er Bundelmunze.
William F. Clarison, Vormann im

esfirung unter ISOOO Bürgschaft gestelli

>at nicht mehr al« ,50 betragen haben

hinterlassen, nachdem er im
Äesten gestorben war. Al« sie sich lürz-
ich wieder verheirathete. brannte ihr de,

flauen besitzen. Seine S»ecialitSt find
eiche Wittwen. Hat er ihr Geld, so
äht er sie sitzen. Eine hat er auf diel«
Kanter um tzÄv.viXZ geprellt.

Erschießt tdren Bater.
Die I7jähr>ge MaryKuwitzlya in Ne>

mgen ihre« Vater«, die in letzter Zeit

rüh den Entschluß satzte, den Vater aue

lllöiderin befindet sich in Haft.

Vx-Mayor und Räuber.

Der siüdere Bürgermeister von Ean-

>us Betreiben de« Postamt«-Znspeltoi«

vermischte« Inland.
Di« Ernennung von Oberst Henry C,

Al« Nachfolger de» kranken Admi-

Aork scheiden.
Au« Dawson Eity kommt die Nach-

richt. daß am American Creek. ISO Mei-

Minn>, brannten nieder. Der Postmei-
ster Olaf Kartune, der diese» Amt sei!
neun Jahren delleibele, kam in den Klan»

Frau Harriet Adam» von Wash
ington, Mutter von I T, AdamS, de
aus dem Schlachtschiff ?Maine" bei de

such für Pension ein. Diese« ist der erst

Ein Vestiblllzug ist Freitag Abenl
im brennenden Walde, 13 Meilen lüdliä
von Waycroß, Ga., entgleiste Ein

Philadelphia veistorbene ehemalige

»7IX),OiX) hinterlaffen und dem protestan-
tischen Waisenhause von Allegheiiy tSS,-

heirathet.
Im Alter von 70 Jahren starb in

Chicago Eliot Anthony, früherer Richter

Präsident Grover Cleveland.

>m LersicherungSgeschäsle thätig.

Der srithere Buchhalter der Spar
Lank von Frainingion, Mass., welcher

ssond» der Bant tlv.vvv unterschlagen

»itv.lXX) Blirglchast gestelll und dann

Pennsylvania Stahlwerle zu Harri«burg.
La., steht in vollem Betriebe und die Be-
itellungen sind so groß, daß der Hamme,

In Bridgeport, Sonn., ist der

knisella Vitriol in'« Antlitz schleuderte,
vegen dieser Unthat zu leben«länglicher

Sein Opser vermag nicht mehr da« Ta>
?e«l>cht zu schauen. Die ätzende Flttlsig-
leit hat beide Augen zerstört und die Ge-
>icht«ztige sürchterlich entstellt. Jennie«
Schönheit war ihr Verderben.

In entsetzlicher Weise ist in der

West Newton, Pa.Fabrik der ?Stewart
Llow So " der Maschinist G-orge^Hemp-

versetzte Fry einen Stich in'« Herz, sodaß
er todt »u Boden stürzte. Erschreckt über
seine blutige Tb->t, versuchte Sewall

nach Meicer in'» Wesangniß gedrachi
«erden.

läge den Reichstag auszulösen.
Der Norddeutsche Lloyd hat in vre-

men IS Grundstücke angekaust, um seine

ftört. Drei Patienten starben »or

Ei ist der Bau der Untergrundbahn

I<X>,<XX),(XXZ Mark werden durch ein«
Anleihe ausgebracht.

Der Schlachthof-Direktor Urloff ir

tet, daß er im Lause de« Januar in sie

Der Bremer Schiff«kavitän Ott«
Plaffe ist da« Opfer eine« Raubmorde'
geworden. Man fand ihn ermordet vor

dreizehn Bauernhäuser nebst den dazu g>
hörigen WirthschaslSgebäuden in Asch

Die letzten Nachrichten au« Fried
richtruh über da« Befinden de« Fürste>
Bi«marck lauten besriedigend. Der all

al« sich die» zu dieser Jahre«ze>t erwarte!

Herrschaft wird vom A3, bi« SS, Mä>
gefeiert. Die Hauplsestlichleilen findei

Kiel, statt. Schulen bleiben ge
schloffen.

Der von Lübeck nach Riga be>
stimmte Dampfer ?Wilhelm Tell" ist i,

Wanderung die Gefahr der Lepta-Ein-
lchleppung vergröbere.

Pere Haupt der römisch-

>e» Kaiser« beim Vatikan geschah.

Zwischen Berlin und St. Peter«,

In München starb nach kurzem Lei-
hen der Redakteur der ?Münchener All.

ingesehenen Münchener Blatte« zu über-

esst. ibren Ankaus sür etwa tZ(X>,(XX> .
XX) ist durch da« Reserendum vom Volk
>el»lligt worden. E« wurden 384,14 k
stimmen dasür und 177,130 Stimmen

in Audienz emvsangen. Wie
n Verbindung mit der Militärstras-Re-

Socialdemokraten," so schreibt da« B>«>
marck-Blatt, ?gestehen selber, daß si,
au« der Parteikaffe Diäte beziehen. Sil

der», Artikel S!i der Versaffung ftri«
autzustihren.

Immer

Larssparilla

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS, Handelidehtrdegebäude,

Watson und Zimmennan,
A»»okate» «»> Recht«-R»»ilte,

HandelS-BehSrde Gebäude,

A. Conrad St «ohn.

Berficherungs'Agenten,
S«A Wyomiug «»«»»I,

Oeimama
<jtbr«S»erficher«»gS-Gesellschaft

»o» Stew B»r<»
Unfall: Kid-lit« und »asault,, « ?.
«y-uer-Berllcherua»: Preußische
«-Ilonas Siellin> D-Uljchlan« «°r>hw,»ern

>ad!lphia Pa . Merchanl«. »I«are> N I:
«quiladl- «. Z.! Untied

Peter Stipp.
MuurttmMl und Eonkaktor,

Washt,gto» A»e»»e,

all, in

leleodone «o. 2564.^

Deutsche Apotheke,

C. Lorenz,
41S Lackawanna Ave., Sermion, Pa.

Toms. Tohmann*s
Mote^

323 und 325 Spr»ee Str«tze.
?xx ?

Ll, Loui» »nheuler Busch mit U.Rodiason

Warme und kalte Gpeiseu

zu jeder läge«,eil. Alle Deiilaleffea der lah-
««zeit Im- reichhaiiize »u»«a«I de- d»<>i

«n «chwiudfuchti«».

«»hm»,'«llanh, «ronchiti», v»?«-

Erwähnt diese Seitnng.

NV!^I?NKcVB'
No. I. »urirt Fieber.

No. 3. ? «inderkraulHM».
No. «.

? Diarrhia.
No. S. ? Neuralgia.
No. ». »urirt Aopsweh.
No. I». ? D,spepfio.
No. IU ? B-riöoer« PertMe».
No. li. ? Leucorrhea.
No. 14. ? Hautkrankheit»».
No. IS. «urirt Rheumattsm»«.
No. ll>. ? Maleria.
N». A. ? «euchhuste».
No. Z7. ? Nierenkrimlhtkte».
No. so.

? Urinkranchett«».

verkausl bei «poche,er». o»«r stet perschi»
nach Smpsang de« Preise», Ikc., Iber t str tl.

Dr. Humphreq»' Homeopatische« Manual
für «rankheile» stet verschickt.

Nxl.Va» tU VMa» A,>.L»
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